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ANgeDACHT

Liebe Leserinnen und Leser,  
                                   liebe Gemeindemitglieder,                                                  
„Die Zeit läuft!“ So stand es ein-
mal auf etlichen Plakaten, die am 
Rande einer großen Landstraße 
angebracht waren. Die Zeit läuft –
ein gängiger Ausdruck, der etwas 
Unheimliches und Bedrohliches 
vermittelt, ja unter Druck setzt. 
Die Zeit läuft davon, ich bleibe 
hinter ihr zurück, ein wichtiger 
Termin wird verpasst, ein Pensum 
nicht geschafft. Ich bin auf vieler-
lei Ebenen beansprucht und habe 
keine Zeit.
	 Wir alle kennen Aussprü-
che wie: Zeit ist Geld, Zeit schin-
den, in Zeitnot geraten, Zeit ver-
geuden, sich Zeit lassen, die Zeit 
drängt, nutze die Zeit!
	 Diese Redewendungen ma- 
chen deutlich, welcher Wert (oder 
Unwert) der Zeit beigemessen 
wird. Ein irisches Sprichwort sagt: 
„Als Gott die Zeit gemacht hat, hat 
er genug davon gemacht.“ Wer 
keine Zeit hat, ist eigentlich tot, 
denn nur Tote haben keine Zeit 
mehr.
	 Woran erkennt man einen 
Menschen, der etwas zählt? Man 
erkennt ihn an etwas Unwider-
stehlichem: Nämlich an seinem 

überfüllten Terminkalender. Laden  
Sie mal fünf oder sechs Personen 
zu einer Besprechung ein; wenn 
sie alle auf Anhieb kommen kön-
nen, dann sind es bestimmt die 
verkehrten Leute!

Wenn ich mir vorstelle, es fragt 
mich jemand: „Wann haben Sie 
einmal Zeit?“, und ich würde ant-
worten: „Ich habe immer Zeit 
oder viel Zeit“ – man würde es 
mir nicht glauben wollen oder 
denken, ich sei krank oder es stim-
me sonst was nicht mit mir. Zeit zu 
haben, erweckt den Verdacht, ein 
Faulenzer zu sein. Darum ist uns 
der Blick in den Terminkalender 
oder das heimliche Schauen auf 
die Uhr in Fleisch und Blut über-
gegangen.
	 Schon der Prediger Salo- 
mo sieht im ganzen Spektrum 
menschlichen Verhaltens die Not-
wendigkeit, sich nicht zum Skla-
ven der Zeit machen zu lassen, 
sondern sich auf das jeweils Not-
wendige einzustellen:

Als Gott die Zeit gemacht hat, 
hat er genug davon gemacht                          
Irisches Sprichwort



ANgeDACHT

Zeit und für das Umgehen mit der 
Zeit. Gelassenheit und Gegenwär-
tigkeit, wie Jesus sie gelebt hat, 
strahlt aus und springt über auf 
die Mitmenschen und verändert 
unsere Welt auf heilsame Weise.

Ich wünsche uns allen eine geseg-
nete, erfüllte Zeit und grüße sie 
herzlich.
                                                        Ihr 

Pfarrer Jonas Schmidt

Die ganze Bandbreite menschli-
cher Möglichkeiten ist hier ausge-
breitet. Der Mensch als Herrscher 
jeglichen Tuns, auch des bösen, 
da er mit einem freien Willen aus-
gestattet ist. Die Zeichen der Zeit 
erkennen, die Werthaftigkeit des 
Tuns prüfen, sich dem Herrn über 
alle Zeit und Zeiten verantwortlich 
wissen: Das lenkt in eine Zukunft, 
die weniger bedrohlich ist und uns 
angstfrei leben lässt.

Jesus Christus sagt über sich und 
sein Erscheinen: „Jetzt ist die Zeit 
erfüllt!“ Das heißt, jetzt ist das 
Heil Gottes in diese Welt einge-
brochen, jetzt bin ich der Maßstab 
von Gott her für das Tun in der 

Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es 
eine bestimmte Zeit: eine Zeit zum Gebären /und eine Zeit zum Sterben, 
/eine Zeit zum Pflanzen /und eine Zeit zum Abernten der Pflanzen, eine 
Zeit zum Töten /und eine Zeit zum Heilen, /eine Zeit zum Niederreißen 
/und eine Zeit zum Bauen, eine Zeit zum Weinen /und eine Zeit zum 
Lachen, /eine Zeit für die Klage /und eine Zeit für den Tanz; eine Zeit 
zum Steinewerfen /und eine Zeit zum Steinesammeln, /eine Zeit zum 
Umarmen /und eine Zeit, die Umarmung zu lösen, eine Zeit zum Suchen 
/und eine Zeit zum Verlieren, /eine Zeit zum Behalten /und eine Zeit zum 
Wegwerfen, eine Zeit zum Zerreißen /und eine Zeit zum Zusammennä-
hen, /eine Zeit zum Schweigen /und eine Zeit zum Reden, eine Zeit zum 
Lieben /und eine Zeit zum Hassen, /eine Zeit für den Krieg /und eine Zeit 
für den Frieden.“ (Prediger 3, 1–8)
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Hier sind unsere diesjährigen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
aus Dillenburg (Kernstadt). Sie 
wurden am 26. April um 10 Uhr  
von Pfarrer Joachim Fritz in der Ev. 
Stadtkirche konfirmiert. 
Wir wünschen Euch Gottes Segen 
auf Eurem Weg!

Sarah Petri,
            Alina Liebig, Stella Grau
Marit Freischlad
                Jana Schneider

      Mia Christ 
Carla Berns

                     Linus Hinze
Luca Schwehn
       Melino Santini
David Harke

Ill
us

tr
ati

on
: ©

Pf
eff

er

Aus dem Kirchenvorstand

5



6

Kirchentag im Dekanat

geben. Wie kam es dazu und  
warum ist das jetzt wichtig? 

Anja Vollendorf: Beim letzten 
Kirchentag waren die Dekanate 
Herborn und Dillenburg noch ge-
trennt. Für das Dekanat an der 
Dill ist es also der erste Kirchen-
tag überhaupt. Und wir haben 
mit dem Johanneum-Gymnasium 
in Herborn einen sehr guten Ver-
anstaltungsort gefunden. Wichtig 
ist der Kirchentag an der Dill ge-
rade jetzt, weil die kirchliche Ar-
beit im Moment stark geprägt ist 
von Strukturen, die sich durch die 
sinkenden Mitgliederzahlen ver-
ändern. Damit ist viel Gremienar-
beit verbunden, manchmal auch 
Trauer, wenn sich Gemeinden 
von lieb Gewonnenem verab-
schieden müssen. Aber das ist ja 
nicht das, was Kirche eigentlich 
ausmacht. Deshalb wollen wir 
Kirche anders erlebbar machen: 
freundlich, wohlwollend, offen, 
hilfreich, mit Nächstenliebe und 
Vertrauen in die Zukunft! 

Der eher ungewöhnliche Name 
lautet „Das Fest“. Was gibt es 
denn zu feiern? 

Anja Vollendorf: Genau das gibt 
es zu feiern: Wir sind als Kirche 

Am 12. und 13. September findet 
auf dem Gelände des Johanne-
um-Gymnasiums Herborn „Das 
Fest“ statt, der Kirchentag des 
Evangelischen Dekanats an der 
Dill. Die Vorbereitungen sind in 
vollem Gange. Bei Pfarrerin Anja 
Vollendorf, stellvertretende De-
kanin unseres Dekanats an der 
Dill, laufen die Fäden zusammen.

Der letzte Dekanatskirchentag 
ist schon eine ganze Zeit her. Im 
September wird es wieder einen 

Dekanatskirchentag am  
12. und 13. September.
Interview mit Anja Vollen-
dorf, stellv. Dekanin und  
Koordinatorin.
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Kirchentag im Dekanat
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da! Wir wollen einander begeg-
nen, ins Gespräch miteinander 
kommen und einander vergewis-
sern. Und das mit einem richti-
gen guten Programm. Es gibt viel 
zu entdecken und Gemeinschaft 
zu erleben. 

An wen richtet sich „Das Fest“? 

Anja Vollendorf: Wir wären froh, 
wenn wir nicht nur unsere Mit-
glieder erreichen. Es sollen sich 
gerade auch die trauen, die 
Schwelle zu unserem Kirchentag 
zu überschreiten, die nicht un-
sere Mitglieder sind. Dafür steht 
auch das Schulgelände als neu- 
traler Veranstaltungsort. Es sind 
wirklich alle eingeladen, es ist ein 
für alle offenes Fest. 

Das klingt nach einem breiten 
und vielfältigen Programm … 

Anja Vollendorf: Wir bieten wirk-
lich ungeheuer viel. Für alle Ge-
nerationen und Interessen ist 
was dabei. Junge Leute werden 
sich für das Konzert mit dem Sin-
ger und Songwriter Jonny vom 
Dahl am Samstagabend begeis-
tern. Beim Open Air-Gottesdienst 
am Sonntag singt der Gospelchor 
des Dekanats. Es gibt eine Podi-

umsdiskussion mit unserer Kir-
chenpräsidentin Prof. Dr. Christia-
ne Tietz und eine Bibelarbeit mit  
Annette Kurschus, der ehemali-
gen Präses der Evangelischen Kir-
che von Westfalen und Ratsvorsit-
zenden der Evangelischen Kirche 
in Deutschland. Mit der „Straße 
der Diakonie“ stellen sich unsere 
diakonischen Einrichtungen vor 
Ort vor. Wir bieten ein Kinder- 
und Jugendprogramm. Gespannt 
bin ich auf die „Tangomesse“ 
der Kantoreien aus Dillenburg, 
Ewersbach und Herborn. Und es 

Karte des Dekanats an der Dill: Erstellt von 
der Kirchenverwaltung der EKHN,  
Referat für Kirchliche Daten, Fundraising und 
Mitgliederorientierung, Stand 9/2023
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Kirchentag im Dekanat

kommen immer noch weitere  
Angebote hinzu. Gerade hat 
der Tansania-Arbeitskreis einen 
Trommel-Workshop angekündigt.  
Also, die Vielfalt ist wirklich 
schwer zu toppen. 

Was ist Ihr Highlight?

Anja Vollendorf: Die Podiumsdis-
kussion zur Zukunft der Kirche. 
Da ist die Kirchenpräsidentin da-
bei, Landrat Carsten Braun hat 
zugesagt und es werden Schüle-
rinnen und Schüler teilnehmen. 
Diese Mischung finde ich total 
spannend. 

Wie groß ist die Anspannung ein 
gutes halbes Jahr vor dem Start? 

Anja Vollendorf: Die ist schon 
nicht von der Hand zu weisen. Im 
Moment beschäftigt uns gerade 
die Finanzierung. So ein Jugend-
konzert oder auch die Tangomes-

se kosten. Das Dekanat bringt 
sehr viel auf, aber wir wollen 
auch Sponsoren finden, die be-
stimmte Angebote im Paket un-
terstützen. Und wir freuen uns 
über Spenden. 

Mit wieviel Teilnehmenden rech-
net das Dekanat? 

Anja Vollendorf: Da bewegen wir 
uns ein wenig im freien Raum, 
der letzte Dekanatskirchentag in 
unserer Region ist ja 25 Jahre her. 
Aber wir hoffen auf jeden Fall auf 
1.000 bis 1.500 Menschen. 

Kurz und knapp: Drei Gründe, 
warum sich niemand „Das Fest“ 
entgehen lassen sollte. 

Anja Vollendorf: Erstens: Anre-
gung für Kopf, Herz und Seele bei 
Bibelarbeit, Gottesdienst, Dis-
kussion. Zweitens: Musik. Weil 
Musik immer guttut, vor allem, 
wenn es Live-Musik ist. Und drit-
tens: Menschen treffen! Peter 
Fox hat in seinem Lied „Haus am 
See“ gesungen: „Ich lad‘ die al-
ten Vögel und Verwandten ein, 
und alle fang’n vor Freude an zu 
wein’n.“ Genauso wünsche ich 
mir das auch für unser Fest!

Das Interview führte  
Carsten Hänche/Herborn
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Bei ihr laufen die Kirchentag-Fäden zu- 
sammen: Stellv. Dekanin Anja Vollendorf
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Kirchentag im Dekanat

Konzert mit Sänger & Songwriter Johnny vom Dahl 
und Poetry-Slam und Musik mit Lea Stahl mit Katharina Weigand. 
Am Samstag, den 12.9. – Tickets nur online im Vorverkauf

(Zeitnah verfügbar)

„Das Fest“ findet am 12. und 
13. September 2026 statt. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. 
Aktuelle Informationen auf der  
Website https://www.dill-kir-
chentag.de/

Alle Infos

In Concert:

Mitmachen
Sie wollen dabeisein und 
mithelfen? Melden Sie sich 
gerne. Anmeldungen unter  
https://www.dill-kirchentag.
de/mitmachen/ 

12.9.
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Aus der Gemeinde
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Erinnerung Langweilig?
Fördertafel hängt Synode tagt in Ewersbach
Alle Gaben und Zuwendungen 
für die neuen Bronzeglocken in 
der Ev. Stadtkirche – einzig durch 
private Geld- und Zeitspenden 
ermöglicht – bedürfen der Wert-
schätzung und der Erinnerung! 
Nun hängt die Förder- und Spen-
dentafel. Zu besichtigen ist sie 
im Turmraum der Stadtkirche 
(hinterer Eingang der Kirche): 
Gott zur Ehre, zum Dank und in 
Erinnerung! Jetzt muss nur noch 
die Glocke im Hinterhof auf ih-
ren Platz und das Projekt „Neuer 
Klang über der Stadt” ist abge-
schlossen!

Man möchte meinen, Haushalts-
pläne seien eher langweilig. Sie 
zeigen jedoch, wohin die Reise 
geht und wie sich Strukturen ver-
ändern und verändern müssen. 
Was wir durchmachen und was 
uns bevorsteht, ist spannend. 
Der rote Stift darf aber nicht an al-
len Stellen angesetzt werden, wo 
man es könnte. „Verwaltung und 
strukturelle Veränderung – alles 
muss in den Blick genommen 
werden unter der Betrachtung 
der für den Prozess entwickelten 
strategischen Ziele“, so Pröpstin 
Sabine Bertram-Schäfer in ihrem 
Grußwort. Diese Ziele betreffen 
in hohem Maß die geistliche Aus-
richtung und den gesellschaftli-
chen Auftrag von Kirche. Die Früh- 
jahrssynode unseres Dekanates 

Die neuen Glocken: Ein Gemeinschafts-
werk der Glockengießerei Rincker in  
Sinn und von vielen Freundinnen und 
Freunden der Dillenburger Stadtkirche.

Diskutieren und Abstimmen in Ewersbach



Aus der Gemeinde
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Langweilig? Jedes Jahr
Ökumenischer Weltgebetstag

In Dillenburg gestaltet eine öku-
menische Vorbereitungsgruppe  
von acht Frauen seit vielen 
Jahren den Weltgebetstags-
gottesdienst nach der jeweils 
vorgelegten Liturgie aus dem 
Themenland. Anschließend wird 
zu einem Buffet eingeladen mit 
landestypischen Speisen. Dieses 
Jahr, wie immer am ersten Frei-
tag im März, war es das afrikani-
sche Land Nigeria. 
	 Herzlichen Dank allen, 
die etwas zum Buffet beigetra-
gen haben. Und ebenso Dank 
für die Kollekte des Gottesdiens-
tes in Höhe von € 773,50. Sie ist  
zugunsten weltweiter Projekte 
für Mädchen und Frauen.

in Ewersbach begann mit einem 
Gottesdienst und der Einführung 
von Pfarrer Stefan Föste, der als 
Alten-, Kranken- und Hospizseel- 
sorger im Dekanat beginnt sowie  
der Ehrung von Prädikant:innen, 
die seit 25 Jahren ehrenamtlich 
im Dekanat arbeiten. Sie ende-
te mit gemeinsamem Gebet und 
Fürbitten. Der richtige Rahmen 
für Haushalte, Pläne, Finanzen 
und Organisation.

Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer begrüßt 
die Synodalen des Dekanates an der Dill

DANKE!
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Aus der Gemeinde

Geheimtipp!

Frühlingserwachen

Kids & Co.-Gottesdienst

Frühlingskaffee und Schöne-Dinge-Markt im Zwingel

Er könnte ein Geheimtipp werden 
…  der Kids & Co.-Gottesdienst 
für alle! Unser DJI-Team, gemein-
sam mit dem Königskinder- und 
Jungschar-Team und weiteren 
Helfenden haben am Palmsonn-
tag eingeladen zu Musik, Aktion 
und einem kunterbunten Sonn-
tagvormittag, der alle Teilneh-
menden begeisterte! 
Am 31. Mai und am 28. Juni gehts 
weiter mit Kids & Co.! Die Got-

Kaffee, Kuchen, Rätselraten, Singen, Salzbrot und Geschichten beim 
Frühlingskaffee und Stöbern, Leute treffen, Beisammensein beim be-
liebten Schöne-Dinge-Markt. Verpasst? Kein Problem – die Wieder-
holung gibt es im Herbst mit dem Herbstkaffee und -markt!

tesdienste sind unterschiedlich 
gestaltet, anschließend gibt es 
immer ein gemeinsames Mit-
tagessen und wer Lust hat mit-
zuhelfen bei der Vorbereitung, 
beim Mitgestalten oder beim 
Kochen: gerne melden unter  
kids+co@um-den-wilhelmsturm.
de oder im Gemeindebüro.

Schwer ’was los bei Kids & Co.!

Ohne sie läuft nix: Danke an alle Helfer und Helferinnen, die unsere Veranstaltungen 
begleiten, Kuchen backen, bedienen und aufräumen sowie an den Frauensingkreis unter 
der Leitung von Daniela Muhlhardt, der den Frühlingskaffee musikalisch bereicherte.
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Aus der Gemeinde

13

Wir feiern Himmelfahrt in die- 
sem Jahr in Dillenburg auf dem 
Parkplatz am Gemeindehaus 
Am Zwingel 3 in Dillenburg.
	 Mit dem Organisations-
team freut sich Pfarrer Ralf Arnd 
Blecker auf ihr Kommen! Es gibt 
ein buntes Programm und natür-
lich ein gemeinsames Mittags-
essen bei hoffentlich schönem 
Wetter! Parallel zum Gottesdienst 
gibt es eine Kinderbetreuung.
	 Wie in jedem Jahr gibt es 
Wanderungen aus den teilneh-
menden Gemeinden zum Ver-
anstaltungsort. Nachfolgend die 
Treffpunkte und Uhrzeiten dazu:

Donsbach
Treffpunkt:  
Zimmerplatz 1

Startzeit: 09:30

Eibach
Treffpunkt: Dorf- 
platz, Bushaltestelle  
Schulstraße	

Startzeit: 09:30 Uhr

Sechshelden
Treffpunkt: Ev. Kirche,  
Kirchberg 25	 	
Startzeit: 10 Uhr

Nanzenbach
Treffpunkt: 
Ev. Gemeindehaus,  
Hauptstraße 19

Startzeiten: 
08:30 Uhr Wandernde
10.00 Uhr für Radfahrende

Niederscheld
Treffpunkt: Ev. Kirche,  
Neugasse 1	
Startzeit: 09:30 Uhr

Oberscheld
Treffpunkt: Ev.  
Gemeindehaus,  
Schelde-Lahn-Straße 52	
Startzeit: 08:30 Uhr

Herzliche Einladung zum Open Air- 
Gottesdienst am 14. Mai um 11 Uhr!

Mit Sternwanderung aus den Orten
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Aus der Gemeinde

Sie haben die Wahl: 
gedruckt oder digital?

geehrt und – verabschiedet! Aus 
den unterschiedlichsten Gründen 
können sie nicht mehr die KON-
TAKTE austragen. Alter und Zeit 
spielen dabei die Hauptrolle. Wir 
müssen nun überlegen, wie es 
weitergehen kann. Werden wir 
genügend Menschen finden, die 
weiterhin austragen? Landen die 
KONTAKTE denn eigentlich da, 
wo sie sollen – bei interessierten 
Gemeindemitgliedern? Sicher ist, 
sie werden gelesen – aber eben 
auch immer öfter digital.
	 Deshalb haben wir uns ent-
schieden, Sie direkt zu fragen:  
Lesen Sie die KONTAKTE und 
wenn ja, lieber gedruckt oder 
digital? Dazu bitten wir Sie, die  
KONTAKTE zu abonnieren. Selbst-
verständlich kostenfrei.
	 Dazu gibt es ab jetzt eine An-
meldemöglichkeit per Link oder 
Sie melden sich im Gemeinde-
büro telefonisch oder per E-Mail. 
Wir werden dann eine neue Auf-
lage berechnen und ausliefern an 
die, die es auch wirklich wollen 
und in der Form, die Sie wün-
schen – gedruckt oder digital.

Nach über fünf Jahrzehnten ist 
unser gedruckter Gemeindebrief 
KONTAKTE noch immer ein wich-
tiges Kommunikationsmittel der 
Gemeinde – trotz der zusätzli-
chen digitalen Möglichkeiten, die 
es jetzt natürlich auch gibt. 
	 Viele unserer älteren Leserin-
nen und Leser sind nicht oder nur 
wenig in der digitalen Welt unter-
wegs oder entscheiden sich lie-
ber oder auch zusätzlich für den 
Griff zur Druckausgabe. Wir müs-
sen jedoch trotzdem die gedruck-
te Auflage auf den Prüfstand stel- 
len. Aus Nachhaltigkeits- und Kos-
tengründen können wir zukünftig 
nicht die Gesamtzahl der Ge-
meindemitglieder für die Druck-
auflage zugrunde legen, denn wir 
wissen auch: Viele Hefte landen 
ungelesen direkt vom Briefkasten 
im Müll.
		  Dazu kommt, dass wir im-
mer weniger Austrägerinnen und 
Austräger haben, die die Straßen-
züge nicht mehr abdecken kön-
nen. Beim letzten DANKE-Treffen 
wurden insgesamt 15  Ehrenamt-
liche für ihre langjährige Hilfe 
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Sie haben die Wahl: 
gedruckt oder digital?

Auch stehen Ihnen die KONTAK-
TE weiterhin zum Download auf  
unserer Website zur Verfügung.
Wenn Sie jemanden kennen, der 
sich nicht selbstständig anmel-
den kann, tragen Sie gerne für sie 
oder ihn Adresse und Namen ein. 

Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihr Sebastian Jung
Vorsitzender des Ortsausschusses

Bitte abonnieren Sie jetzt und 
sagen Sie uns bzw. klicken Sie 
an, ob Sie die Ausgabe digital 
oder weiterhin gedruckt erhal-
ten möchten. 
Für die gedruckte Version be- 
nötigen wir Ihren Namen und  
Adresse, für die digitale Version 
ihren Namen und die E-Mail- 
Adresse. Sie können sich jederzeit 
bei uns melden, abonnieren oder 
abmelden und natürlich liegt der 
Gemeindebrief auch weiterhin 
zum Mitnehmen im Gemeinde-
haus und der Stadtkirche aus! 

Telefon: 02771 5306, Gemeindebüro
E-Mail:   kontakte@ev-kirche-dillenburg.de
Link: 	    über nebenstehenden QR-Code oder
	          www.um-den-wilhelmsturm.de/orte/dillenburg/kontakte-abo

Wenn Sie beim  
Austragen helfen 
möchten, melden 
Sie sich gerne.  
Dies ist auch über 
obenstehenden  
QR-Code möglich.

So können Sie abonnieren:
Jetzt
anmelden

*Alle drei Monate in der Kernstadt Dillenburg.�  
Freie Straßen erfahren Sie im Gemeindebüro oder auf unserer Website
https://forms.churchdesk.com/f/GmfADJAeng
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Kirchenmusik

Beim Frühlingskonzert der Jo-
hanniskantorei am 10. Mai um 
17 Uhr in der katholischen Pfarr-
kirche Herz Jesu Dillenburg steht 
das Oratorium „Die Schöpfung“ 
von Joseph Haydn auf dem Pro-
gramm. Die Johanniskantorei 
singt zusammen mit der Herbor-
ner Kantorei, die Leitung hat Petra 
Denker. Die Chöre werden instru-
mental begleitet von Mitgliedern 
der camerata instrumentale Sie-
gen, als Vokalsolisten hören wir 

Karola Pavone (Sopran), Daniel 
Sans (Tenor) und Florian Dengler 
(Bariton).

Karten sind ab 20. April im Vorver- 
kauf bei Buchhandlung Rübezahl  
(Hüttenplatz 14), im Weltladen  
(Hauptstraße 93) und bei Chormit- 
gliedern zum Preis von 20 € (er-
mäßigt 16 €) erhältlich. 
An der Abendkasse kosten die 
Karten 22 € (ermäßigt 18 €).  
Einlass ab 16 Uhr, freie Platzwahl.

 „Die Schöpfung” von Joseph Haydn
  Am 10.05., 17 Uhr in der Kath. Pfarrkirche

Eine besondere  
Mischung: Die  
Johanniskantorei  
Dillenburg und  
die Herborner  
Kantorei singen  
gemeinsam
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Kirchenmusik

Das Pfingstwochenende bietet in 
diesem Jahr wieder ein vielfälti-
ges kirchenmusikalisches Ange-
bot. Am Samstag, 23. Mai findet 
um 18 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche das ökumenische 
Abendlob statt. Petra Denker 
(Gesang) und Joachim Dreher 
(Orgel) lassen gemeinsam Werke 
von L. da Viadana, J. S. Bach und 
C.Ph.E. Bach erklingen. 
	 Die liturgische Leitung 
liegt bei Pfarrer Christian Fahl 
und Pfarrer Joachim Fritz.
	 Als Abschluss des Pfingst-
fests findet am Pfingstmontag, 
25. Mai um 17 Uhr wieder das 
beliebte Wandelkonzert an bei-
den Dillenburger Orgeln statt. 
Beginn ist wie üblich in der evan-
gelischen Stadtkirche, das Kon-
zert wird in der katholischen 
Pfarrkirche fortgesetzt. In die-
sem Jahr erklingen Werke u.a. 
von Nicolaus Bruhns, Johann Se-
bastian Bach, Felix Mendelssohn 

Bartholdy und Marcel Dupré, es 
spielen Joachim Dreher und Pet-
ra Denker. Nach dem Konzert sind 
die Zuhörer in den Pfarrsaal der 
katholischen Pfarrgemeinde zum 
Aperitif mit Weinen des bischöfli-
chen Weinguts und des Weinguts 
Manz (EKHN) eingeladen. 
Der Eintritt zum Konzert beträgt 
10 € (ermäßigt 8 €). Schüler und 
Studenten haben freien Eintritt.

Ökumenisches Abendlob 
Am 23.05., 18 Uhr in der Kath. Pfarrkirche 

Wandelkonzert an Pfingsten 
Am 25.05., 17 Uhr in beiden Kirchen



18

Aus dem Kirchenvorstand

Die Geschichte von Bileam und 
seiner gottesfürchtigen Eselin
Am 14.6., 17 Uhr in der Ev. Stadtkirche
Am 14. Juni führt die Kinderkan-
torei I und II unter Leitung von 
Petra Denker das Musical „Die 
Geschichte von Bileam und sei-
ner gottesfürchtigen Eselin“ auf 
– Beginn ist um 17 Uhr in der 
evangelischen Stadtkirche. In 
der Geschichte geht es um das 
Volk Israel, welches nach langer 
Wüstenwanderung das Land der 
Moabiter erreicht. Der König des 
Landes möchte die ungebetenen 
Gäste möglichst schnell loswer-
den und beauftragt den Prophe-
ten Bileam, das Volk Israel zu ver-
fluchen. 
Lässt Bileam sich vom Gold des 
Königs verlocken oder hört er auf 
die Stimme Gottes? Und was hat 
die Eselin damit zu tun? Die Ant-
worten gibts bei der Aufführung!

Wer mag noch mitmachen? 
Die Kinderkantorei probt mitt-
wochs von 15:30–16:15 Uhr (Vor-
schulkinder bis 2. Klasse) und 
16:30-17:15 Uhr (3.-5. Klasse) 
im Gemeindehaus Am Zwingel in 
Dillenburg. Ein Einstieg ist jeder-
zeit möglich. In den Ferien finden 
keine Proben statt, die Teilnahme 
ist kostenlos.
Alle Infos und Anmeldung bei 
Chorleiterin Petra Denker unter 
02771 8018818 oder via E-Mail:
petra.denker@ekhn.de.
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Wer noch mitmachen möchte 
melde sich gerne! Es gibt noch 
kleine Rollen zu besetzen und 
der Chor hat immer Plätze frei!

Sing’ 
mit!



Kirchenmusik
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Konzert der Musikschule 
Am 20.6., 17 Uhr im Zwingel

Orgelsommer 
Vom 28.06. bis 16.08, sonntags um  
17 Uhr in beiden Dillenburger Kirchen

Auch in diesem Jahr ist die „Wetzlarer Musikschule Lahn-Dill e.V.“ zu 
Gast im Gemeindehaus Zwingel. Am Samstag, 20. Juni findet um 17 
Uhr ein Konzert statt. Ausführende sind sowohl Schülerinnen und 
Schüler als auch Lehrkräfte der Musikschule. Auf dem Programm 
steht ein bunter Blumenstrauß klassischer und moderner Stücke ver-
schiedener Stile in vielfältigen Besetzungen. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Joachim Dreher und Petra Denker laden herzlich ein zum diesjährigen 
Orgelsommer in den beiden Dillenburger Kirchen. Beginn ist jeweils 
um 17 Uhr, die Konzerte dauern 30 bis 40 Minuten. Im Anschluss an 
die Konzerte in der evangelischen Stadtkirche gibt es die Möglichkeit 
an einer Kirchenführung teilzunehmen. Der Eintritt ist frei. 

Sonntag, 28.06. Kath. Pfarrkirche · Joachim Dreher (Dillenburg)
Sonntag, 05.07.  Evang. Stadtkirche · Eva-Maria Anton (Bad Nauheim)
Sonntag, 12.07. Kath. Pfarrkirche · Ulrich Moormann (Fulda)
Sonntag, 19.07. Evang. Stadtkirche · Paul Theis (Köngen)
Sonntag, 26.07. Kath. Pfarrkirche · Uwe Krause (Butzbach)
Sonntag, 02.08. Evang. Stadtkirche · Irina Tseytlina (Datteln)
Sonntag, 09.08. Kath. Pfarrkirche · Leonard Gürtel (Mengerskirchen)
Sonntag, 16.08. Evang. Stadtkirche · Petra Denker (Dillenburg)



 
 Gottesdienst Haus Elisabeth 	 Samstags, 17 Uhr, Kapelle im Haus Elisabeth,  

	 Rolfestr. 30–40, 35683 Dillenburg
Gottesdienst Dill-Kliniken 	 1., 3., 4. Mittwoch i.M., 18.30 Uhr mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker	 	
	 Kapelle der Dill-Kliniken, Rotebergstr. 2, 35683 Dillenburg

DILLENBURG Gottesdienst-Kalender

03.
Mai

Sonntag Kantate
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Mit dem Doppelquartett Vocalis, Eibelshausen  
Abendmahl · Kollekte: Kirchenmusik EKHN

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Donnerstag 
Zwingel 
11.00 Uhr

Sonntag 
Stadtkirche
10 Uhr 

Sonntag Exaudi
Mit Pfarrer Jonas Schmidt
Kollekte: AG Hospiz der EKHN

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Montag 
Zwingel
10 Uhr

Sonntag
Stadtkirche 
10 Uhr

Samstag 
Kath. 
Pfarrkirche  
18.00 Uhr

Sonntag 
Stadtkirche
10.00 Uhr

Sonntag Rogate 
Mit Pfarrer i.R. Dr. Jörg Ettemeyer
Kollekte: Chöre in Dillenburg

Gottesdienst an Himmelfahrt
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker und Team  
am Gemeindehaus Am Zwingel 3 (Infos S. 15)
Kollekte: Ev. Weltmission (EMS und VEM)

Pfingstmontag
Mit Pfarrerin Birgit Knöbel-de Felice
Kollekte: Orgel der Ev. Stadtkirche Dillenburg

Pfingstsonntag  
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker  
Es singt der Kammerchor 
Kollekte: Arbeit des Ökum. Rates der Kirchen

Ökumenisches Abendlob
Mit Pfarrer Joachim Fritz (ev.) und Pfarrer 
Christian Fahl (kath.); mit Petra Denker  
(Gesang), Joachim Dreher (Orgel)  
Kollekte: Weltladen Dillenburg

Sonntag Trinitatis 
Gottesdienst für Kids & Co.
Mit Pfarrer i.R. Dr. Jörg Ettemeyer
Taufe; Kinderkantorei; anschl. Imbiss
Kollekte: Stiftung Scheuern

14.
Mai

17.
Mai

10.
Mai

25.
Mai

24.
Mai

23.
Mai

31.
Mai

20

Imbiss nach dem Gottesdienst



Gottesdienst-Kalender DILLENBURG

2. Sonntag nach Trinitatis
Mit Pfarrer i.R. Martin Schauß
Es singt die Johanniskantorei
Kollekte: Einzelfallhilfen reg. Diakon. Werke

14.
Juni

3. Sonntag nach Trinitatis
Mit Prädikantin Anke Schmidt-Kersten
Kollekte: Für den Gemeindebrief

1. Sonntag nach Trinitatis
Mit Pfarrer Joachim Fritz
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

21.
Juni

7.
Juni

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Sonntag 
Stadtkirche
10.00 Uhr

4. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst für Kids & Co.
Mit Pfarrer i.R. Dr. Jörg Ettemeyer
anschließend Imbiss
Kollekte: Ökumene u. Auslandsarbeit EKD

28.
Juni

Freitag
Zwingel
11.00 Uhr 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

Sonntag
Zwingel
11.00 Uhr 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

5.
Juli

12.
Juli

19.
Juli

26.
Juli

02
Aug.

5. Sonntag nach Trinitatis 
Mit Pfarrer i.R. Wilfried Höll 
Mit Goldener Konfirmation
Kollekte: Arbeit mit der Jugend im Dekanat

6. Sonntag nach Trinitatis
Mit PfarrerRalf Arnd Blecker
Kollekte: Ev. Stadtkirche in Dillenburg

7. Sonntag nach Trinitatis
Mit Pfarrer i.R. Dr. Jörg Ettemeyer
Kollekte: Diakonie Deutschland EKD

8. Sonntag nach Trinitatis
Mit Pfarrer i.R. Dr. Jörg Ettemeyer 
Anschließend Mittagessen
Kollekte: Gruppen & Kreise für Erwachsene

9. Sonntag nach Trinitatis
Mit Pfarrer i.R. Dr. Jörg Ettemeyer
Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
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  Fahrdienst zum Gottesdienst: Anmeldung bis donnerstags im Gemeindebüro unter 027 71 53 06
*Adressen: auf Seite 23 · ** Noch keine Angaben bei Redaktionsschluss

Imbiss nach dem Gottesdienst



Mai

DONSBACH · SECHSHELDEN Gottesdienst-Kalender

Juni

22

03.  	Sonntag Kantate	
	 Donsbach	 14.30	 Konfirmationsgottesdienst
	 Sechshelden	 09.30	 Pfarrer i.R. Hartmut Hühnerbein

10.	 Sonntag Rogate 
	 Donsbach	 09.00	 Prädikantin Silke Pauli 
	 Sechshelden	 10.00	 Konfirmationsgottesdienst

14.	 Himmelfahrt	 11.00
	 Gemeinsamer Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde  
	 um den Wilhelmsturm in Dillenburg, Am Zwingel 3
	 Mit Sternwanderung (Infos auf Seite 15)

17.	 Sonntag Exaudi 
 	 Donsbach	 10.30 	 Prädikant Dr. Wolfgang Wörner		
	 Sechshelden	 09.30 	 Prädikantin Kerstin Möller

24.  	Pfingstsonntag
	 Donsbach	 10.30  	 Prädikantin Bettina Villmov
	 Sechshelden	 09.30	 Prädikant Dr. Marcel Werner

25.	 Pfingstmontag
	 Kein Gottesdienst in Donsbach
	 Kein Gottesdienst in Sechshelden

31.  	Sonntag Trinitatis
	 Donsbach	 18.00	 NN**
	 Sechshelden	 09.30	 Prädikant Thomas Kretz

07.	 1. Sonntag nach Trinitatis
	 Donsbach 	 10.30	 Prädikantin Bettina Villmow
	 Sechshelden	 09.30	 Prädikant Olaf Oppermann

14.  	2. Sonntag nach Trinitatis
	 Donsbach	 09.00	 Prädikantin Anke Schmidt-Kersten
	 Sechshelden	 09.30	 Pfarrer i.R. Hartmut Hühnerbein

21.	 3. Sonntag nach Trinitatis
	 Donsbach 	 10.30	 Pfarrer Joachim Fritz
	 Sechshelden	 09.30	 Pfarrer i.R. Roland Jaeckle mit Taufe 

28.  	4. Sonntag nach Trinitatis	
	 Donsbach	 09.00	 NN**
	 Sechshelden	 09.30	 Hauskreis Astrid mit 
			   Diana Winkelmann
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Gottesdienst-Kalender DONSBACH · SECHSHELDEN

Juli

August

*Adressen \ Dillenburg: Ev. Gemeindehaus, Am Zwingel 3; Ev. Stadtkirche, Am Kirchberg 18;  
Pfarrsaal der katholischen Kirche am Wilhelmsplatz (Erdgeschoss) \ Donsbach: Ev. Kirche,  
Rutschstr. 2; CVJM-Vereinshaus Donsbach, Am Kornberg; Ev. method. Kirche, Hauptstr. 1A; 
GH Donsbach, An der Bäun 2; Restaurant Tiergarten, Rudolf-Braas-Straße 1 \ Sechshelden: 
Ev. Kirche Sechshelden, Kirchberg 25; CVJM-Haus Sechshelden, Hofstr. 37; DGH Sechshelden, 
Dillstraße 37 \ Nanzenbach: Ev.  Kirche, Batzbachstraße 2    
AM = Abendmahl \ GH = Gemeindehaus \ DGH = Dorfgemeinschaftshaus

05.  	5. Sonntag nach Trinitatis	
	 Donsbach	 10.30	 Pfarrer Jonas Schmidt
	 Sechshelden	 09.30	 Pfarrerin Birgit Knöbel-de Felice

12.  	6. Sonntag nach Trinitatis	
	 Donsbach	 09.00	 NN**
	 Sechshelden	 09.30	 Mit Prädikantin Claudia Hermanni

19.  	7. Sonntag nach Trinitatis	 	
	 Donsbach	 10.30	 Pfarrerin Birgit Knöbel-de Felice
	 Sechshelden	 09.00	 Prädikantin Anke Schmidt-Kersten

26.  	8. Sonntag nach Trinitatis	 	
	 Donsbach	 09.00  	 NN**
	 Sechshelden	 09.30	 Pfarrerin Birgit Knöbel-de Felice

02.  	9. Sonntag nach Trinitatis	 	
	 Donsbach	 10.30	 NN** 
	 Sechshelden	 09.30	 Pfarrer i.R. Hartmut Hühnerbein
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Gemeindepädagog:in gesucht!
Bewirb Dich jetzt!
Dekanat an der Dill, Gesamtkir- 
chengemeinde um den Wilhelms- 
turm, Vollzeit, Gemeindepädagog- 
:in, Gemeindediakon:in oder Sozi-
alpädagog:in mit gemeindepäda- 
gogischer Qualifikation* (m/w/d)

Der Link führt Dich auf die Lan-
dingpage für diese Stelle.  

Dort findest Du  
mehr Infos. Wir laden Dich ganz 
herzlich ein, Dir ein Bild zu ma-
chen, sehr gerne auch persönlich.
https://www.ev-kirche- 
dillenburg.de/paedagogische- 
fachkraftstelle-frei/

*zunächst befristet; Die Qualifikation kann 
  berufsbegleitend erworben werden

Stelle frei!
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** = Noch keine Angaben bei Redaktionsschluss
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Freud und Leid

Mai
Dieter Hinze	 80 Jahre
Hans Tropp	 98 Jahre
Albert Hirt	 90 Jahre
Elisabeth Fritscher  	 101 Jahre
Dr. Eberhard Schultheiß	 70 Jahre
Hans Schöndorf	 93 Jahre
Hans-Jörg Pfeifer	 90 Jahre
Karin Greeb	 80 Jahre
Christina Flöter	 70 Jahre

Juni
Ursula Kreck	 85 Jahre
Hannelore Kroy	 75 Jahre
Wolfgang Teich	 92 Jahre
Horst Knoblauch	 90 Jahre
Erna Klamp	 97 Jahre
Horst Pfeifer	 85 Jahre
Vladimir Janzen	 75 Jahre
Horst Sonnenberg	 90 Jahre
Margarete Buchstab	 75 Jahre
Dr. Elisabeth Rimrott	 85 Jahre
Ingrid Fackiner	 85 Jahre
Ilse Keiner	 85 Jahre
Gertrud Hartung	 93 Jahre

Günter Müsse	 97 Jahre
Brigitte Pavek	 91 Jahre
Anneliese Dörr	 91 Jahre

Juli
Karl Heinz Wagner	 80 Jahre
Gustav-Adolf Neuhoff	 85 Jahre
Ruth Teich	 92 Jahre
Carmen Rupp	 70 Jahre
Karl-Georg Heun	 91 Jahre
Anita Heimann	 91 Jahre
Sibylle Bellos	 80 Jahre

Geburtstage	

Hinweis: Aus Datenschutzgründen sind die 
Angaben zu Geburtstagen nicht mit Datum 
und Anschrift versehen. Veröffentlicht wer-
den runde Geburtstage ab 70 Jahre und alle 
Geburtstage ab 90 Jahre. 
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Freud und Leid

Bestattungen
Januar 
29.01.26     89 Jahre   	 Rolf Arnold

Februar
06.02.26     84  Jahre 	 Ingrid Merkel
10.02.26     95  Jahre	 Margarete Szekulla 	
			   geb. Schorn
11.02.26     97  Jahre	 Walter Schranz
14.02.26     94  Jahre	 Gustav Rogler  
			   in Frohnhausen
17.02.26     91 Jahre	 Gertrud Schlaudraff 	
			   geb. Georg

März
17.03.26    78 Jahre    	 Wassili Weber
19.03.26    65 Jahre    	 Helmut Lucht
20.03.26    63 Jahre    	 Waldemar Hein	

Der HERR behüte dich vor allem Übel,
er behüte deine Seele.
Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang
von nun an bis in Ewigkeit!
Psalm 121:7-8



Gruppen, Kreise und Termine

Unsere Chöre
 Johanniskantorei	 Donnerstags, 19.45–22.00 Uhr
 Kammerchor	 Freitags, n. Absprache, 19.00–22.00 Uhr
 Kinderkantoreien	 I: Mittwochs, 15.30–16.15 Uhr
		  (Für Vorschulkinder u. 1./2. Kl.) 
		  II: Mittwochs, 16.30–17.15 Uhr (ab 3. Kl.) 

Frauenkreis
I.d.R. montags um 15.30 Uhr, 14-tägig im Zwingel*

Frauensingkreis Spielenachmittag
An jedem 4. Donnerstag im Monat ist von  
15–17 Uhr Spielenachmittag im Gemeinde- 
haus Am Zwingel*. Einfach vorbeikommen!

Telefon: 02771 34964 · E-Mail: daniela.muhlhardt@t-online.de

Mittwochs von 10–11 Uhr 
Gemeindehaus Am Zwingel*
Mit Daniela Muhlhardt

Sing’  mit uns!

Sommer- 
ferien ab 29.6.

Kontakt: Pfrn. Birgit Knöbel-de Felice
Tel. 0151 22606240 
Birgit.Knoebel-deFelice@ekhn.de

11. Mai: Der Mai ist gekommen 
01. Juni: Woran glauben wir?
15. Juni: Es werde Sommer!

Singen in der Gemeinschaft, singen im Chor – tut gut und macht Spaß!  
Melden Sie sich gerne bei unserer Kantorin Petra Denker für alle Infos:
E-Mail: petra.denker@ekhn.de oder Telefon: (02771) 8018818 
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Gospel-Pop-Chor im Dekanat
Wichtiger Hinweis: Die Proben finden ab jetzt in Herborn statt.
Dienstags von 19.30 bis 20.30 Uhr 
E-Mail: Benjamin.Gail@ekhn.de
Telefon: 0176 20807986 

Adresse: Ev. Gemeindehaus, 
Kirchberg 4, 35745 Herborn.

Alle Infos zum Chor
bei

Benjamin Gail

          Chor für junge Leute 
Alle Infos bekommt ihr bei Benjamin 0176 20807986 
oder auf Instagram https://www.instagram.com/youc_an.der.dill/

YOU/C

NEU!



Königskinder 
Krabbelgruppe, freitags 15.30–17.00 Uhr mit Jacqueline im 

Zwingel* für Kinder bis 3 Jahre in Begleitung.  

Kontakt: Jackii26@t-online.de · Telefon 0171 5 66786

Jungscharen im Zwingel* Kommt vorbei!

		

Gruppen, Kreise und Termine

Bibelgesprächskreis
I.d.R. jeden 2. Donnerstag i.M. um 10.30 Uhr im Haus Elisabeth*

Männerkreis
I.d.R. jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, im Zwingel*
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Kontakt: Falk Feret, Telefon 0173 4489990
Die Jahresplanung für 2026 findet bei einem der 
nächsten Treffen statt.
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*Adressen: Ev. Gemeindehauses: Am Zwingel 3, 35683 Dillenburg
  Haus Elisabeth: Kapelle im Erdgeschoss links, Rolfesstraße 30-40, 35683 Dillenburg

Geschichte und Geschichten  
der Bibel am 07 05./11.06./ 
Juli fällt aus wg. Sommerferien

Kontakt: Pfrn. Birgit Knöbel-de Felice
Tel. 0151 22606240 
Birgit.Knoebel-deFelice@ekhn.de

Posaunenchor: Proben mittwochs ab 19.30 Uhr im Zwingel*
Infos übers Gemeindebüro (s. Rückseite vom Gemeindebrief)
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Mädchen-Jungschar:  
Jede Woche, donnerstags  
von 16.30–18 Uhr, 
ab 9 Jahren
Kontakt: Angela und Bianca
angela.gail@ekhn.de  
und bianca.halmel@web.de

Kombi-Jungschar:
Montags, 14-tägig um 16.30 Uhr,
bis 7 Jahre. Wir beginnen  
zusammen und gehen dann in 
die Altersgruppen.
Kontakt: Jacqueline
Jackii26@t-online.de
Telefon 0171 5166786
Meldet Euch gerne, wenn Ihr Lust habt mitzuhelfen! 
PS: Wir sind ein tolles Team und es macht Spaß!

Alle Angebote 
sind auch online
zu finden.

NEU!
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Der ambulante Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde

Diakoniestation Dillenburg 
Hindenburgstr. 4 
35683 Dillenburg 
Telefon: 02771-5551 · Fax: -6667
Sprechzeiten:  
Mo.–Do., 8.00 bis 16.00 Uhr und  
Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr 

Website: www.diakoniestation-dillenburg.ekhn.de 
E-Mail: diakoniestation-dillenburg@ekhn-net.de 

Ein herzliches Danke sagen wir für jede finanzielle 
Unterstützung! 
IBAN: DE 92 520 60 410 000 410 3971 
BIC: GENODEF1EK1 

Liebe Gemeindebriefleserinnen und -leser,
Sie planen Ihren langersehnten Urlaub und fragen sich: 
Wie wird mein pflegebedürftiger Angehöriger in dieser Zeit gut be-
treut? Wir möchten Ihnen helfen, eine Lösung zu finden, die für Sie 
passt. Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wichtige Information:
Wenn Sie Pflegegeld erhalten: 
Bitte denken   Sie an den regel-
mäßigen Nachweis eines Bera-
tungsgespräches (§ 37.3) für Ihre 
Pflegekasse. 
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig 
einen Termin.

„Die Hoffnung haben wir als sicheren 
und festen Anker unserer Seele “

Hebr. 6, 19
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Diakonie



Wir haben verabschiedet
Frau Irmtraud Neumann ist zum 
01.04.2026 in ihren wohlverdienten 
Ruhestand gegangen. Irmtraud Neu-
mann war uns eine wertvolle Kolle-
gin. Wir sagen Danke für ihre stets 
engagierte Mitarbeit und wünschen 
ihr weiterhin Gottes Segen und eine 
wunderschöne arbeitsfreie Zeit.

15.04.2026 · Wir gratulieren zum 10-jährigen  
Dienstjubiläum
Wir danken den Jubilarinnen Silvia Koch und Ljudmila Quindt ganz 
herzlich für die engagierte langjährige Mitarbeit und wünschen ihnen 
Gottes Segen für die weitere Arbeit in unserem Pflegedienst und ihr 
privates Wirken.
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Diakonie

Wir suchen Dich:
Pflegefachkraft in Teilzeit (m/w/d)
Werde Teil unseres Teams.
Bei Interesse melde dich unter: 02771/5551  
oder diakoniestation.dillenburg@ekhn.de

Jetzt bewerben
♥

29

Irmtraud Naumann

Silvia Koch Ljudmila Quindt
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Mensch Martinus, 
             erzähl’ von dir!

Der Gottesdienst zum Reformati-
onstag fi ndet dieses Jahr für die 
Gemeinden Dillenburg, Sechshel-
den und Donsbach im DGH am 
Tierpark in Donsbach statt. Dazu 
möchte die Ev. Kirchengemeinde 
Donsbach in Kooperation mit der 
Ev.-methodistischen Kirche ein 
Musical aufführen. 

Einladung zum 
Mitmachen! 
Wir suchen noch Sängern:innen 
aller Altersgruppen, die mitma-
chen möchten! 
Komm’ zu unseren Proben ab dem  
16. April donnerstags von 17.30–
19.00 Uhr in Donsbach, abwech-
selnd im Gemeindesaal der Ev. 
Gemeinde, An der Bäun 2 oder 
der Ev. Methodistischen Gemein-
de (EmK), Hauptstraße 1a.
 
Interessenten bitte vorher bei  
Daniela Muhlhardt melden:
Tel.: 02771 34964 oder
daniela.muhlhardt@t-online.de 

Reformationsgottesdienst 
am 31.10.2026

Martin-Luther Musical
Das beliebte Kinder- und Familien 
musical von Heiko Bräuning in 
der Kurzversion (43min.)
Das Musical stellt das Leben des  
Reformators dar: Spannend, un- 
terhaltsam, lehrreich. Mit vielen  
Liedern – auch Original-Luther- 
Liedern! 
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Konzert
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Zimbelstern und Orgel    € 185,00

Kirchenmusik    € 250,00

Arbeit mit Kindern & Jugend    € 285,03

Gemeindebrief Druckkosten    € 120,00

Spenden für die Gesamtkirchengemeinde    € 290,00

Danke für Ihre Unterstützung!

Spenden und Kollekten 01.01.–31.03.2026	
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Impressum
Herausgeberin:	 Gesamtkirchengemeinde
	 um den Wilhelmsturm, 		
	 KG Dillenburg
Redaktion:	 K. Löber, Ch. Bahl
Redaktionsschluss: 	6. April 2026
Layout:	 Ch. Bahl
Druck: 	 Gemeindebriefdruckerei 		
	 Groß-Oesingen
Auflage: 	 2300 Ex., 4 Ausg. im Jahr

Der Gemeindebrief ist für Sie kostenlos, jedoch  
für uns nicht kostenfrei! Für Ihre Unterstützung  
sind wir sehr dankbar:  
Gesamtkirchengemeinde um den Wilhelmsturm  
VR Bank Lahn-Dill, Vermerk: KONTAKTE Dillenburg
IBAN: DE49 5176 2434 0025 0564 50
BIC: GENODE51BIK 
Alle Bilder, wenn nicht anders ausgezeichnet:  
©Ev. Kirchengemeinde Dillenburg 
Bitte beachten: Alle Angaben ohne Gewähr  
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Spende für  
Herzgrabstein 
QR-Code scannen 
und spenden für den 
Herzgrabstein

Spende für den 
Gemeindebrief 
QR-Code scannen 
und spenden für die 
Druckkosten 

Weitere Spendenprojekte finden Sie auf unserer Website.  
Einfach nebenstehenden QR-Code einscannen oder die Internet- 
adresse (URL) eingeben https://www.um-den-wilhelmsturm.de/
orte/dillenburg/spenden

Gesamtkirchengemeinde um den Wilhelmsturm  
VR Bank Lahn-Dill
Vermerk: Herzgrabstein Restaurierung
IBAN: DE49 5176 2434 0025 0564 50
BIC: GENODE51BIK

Gesamtkirchengemeinde um den Wilhelmsturm  
VR Bank Lahn-Dill
Vermerk: Gemeindebrief KONTAKTE 
IBAN: DE49 5176 2434 0025 0564 50
BIC: GENODE51BIK
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Ev. Gesamtkirchengemeinde
um den Wilhelmsturm
Am Zwingel 3, 35683 Dillenburg
Telefon: 02771 5306
E-Mail: gesamtkirchengemeinde. 
wilhelmsturm@ekhn.de 

Website: www.um-den-wilhelmsturm.de
Facebook Dillenburg:  
@evkirchedillenburg
Instagram Dillenburg:  
@evkidillenburg

Bürozeiten 
Mo	 10.00 – 12.00
Di	 10.00 – 12.00 u. 15.00 – 17.00
Mi	 10.00 – 12.00 u. 15.00 – 17.00
Do	 10.00 – 12.00 u. 15.00 – 17.00
Fr	 10.00 – 12.00

Verkündigungsteam
Vakanzen: Pfarrstellen I und II sowie
eine 0,5-Pfarrstelle (Link auf s. S.2)
Gemeindepädagog:in (s. S. 23)
Pfarrer Ralf Arnd Blecker 
Tel. 02771 8191878 
RalfArnd.Blecker@ekhn.de 
Kantorin Petra Denker 
Tel. 02771 8018818  
Petra.Denker@ekhn.de
Pfarrer Joachim Fritz
Tel. 0151 61637410
Joachim.Fritz@ekhn.de
Pfarrer i.R. Dr. Jörg Ettemeyer
Tel. 0163 2374517
Joerg.Ettemeyer@ekhn.de
Pfarrerin Birgit Knöbel-de Felice
Tel. 0151 22606240
Birgit.Knoebel-deFelice@ekhn.de
Pfarrer Jonas Schmidt
Tel. 02771 5448
Jonas.Schmidt@ekhn.de

Gesamtkirchenvorstand
Katrin Löber, Vorsitzende 
Katrin.Loeber@ekhn.de 
Ortsausschuss Dillenburg
Sebastian Jung, Vorsitzender 
Sebastian.Jung2@ekhn.de
Kirchenmusik		  	
Kantorin Petra Denker 
siehe Kontakt linke Spalte
Küsterdienst Dillenburg 
Matthias Schneider 
Tel. 02771 8489422
matthias.dillenburg@web.de
Sabine Ebner (Stellv.)
ebner.sabine@web.de
Kinder und Jugend 
Jacqueline Schiller; jackii26@t-online.de
Tel. 0171 5166786
Kita Schatzkiste 
Leitung: Kristina Häuser	
Heinrichstr. 2, Tel. 02771 6404
kita.dillenburg@ekhn.de
Diakoniestation Dillenburg		
Hindenburgstraße 4 
Tel. 027 71 5551/Fax 027 71 6667
diakoniestation-dillenburg@ekhn.de
Diakonisches Werk an der Dill	
Rathausstraße 1; Tel. 02771 2655-0
info@diakonie-dill.de
Weltladen Dillenburg 		
Hauptstraße 93; Tel. 02771 3305551 
KleiderTreff, Hüttenplatz Dillenburg 
Mo. 11–16 Uhr; Die. 11–16 Uhr
Do. 11–16 Uhr; Tel. 01512 1136403
Dekanat an der Dill	
Am Hintersand 15, 35745 Herborn 
Tel. 02772 5834 -200 
info@ev-dill.de 

So erreichen Sie uns:


